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Wir dürfen wieder für Sie da sein! 
 

Unsere Mini‐Glashäuser freuen sich auf Sie … 
 

 
 

… und wir freuen uns auf einen Abend mit Ihnen im Miniglashaus! 
 

Geschützt sitzen und lecker essen, so muss das sein! 
 

Genießen Sie einen schönen Abend, 
beispielsweise bei einem gemütlichen Candle light Dinner zu zweit, 

oder in einer kleinen Gruppe! 
 

Das passende Geschenk –  
oder die passende Alternative für geschlossene Räumlichkeiten. 

 
Natürlich bieten wir Ihnen auch weiterhin an, Ihr Essen abzuholen! 
____________________________________________________________ 
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Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

____________________________________

Da unsere Jahreshauptversammlung
im vergangenen Jahr wegen der Corona-Pandemie nicht stattfinden 

konnte,

machen wir einen erneuten Versuch und laden Sie
gemäß § 13 unserer Satzung, 

für den 28. Mai 2021, um 19.30 Uhr,

ins Bürgerhaus Kronepark herzlich ein.

Tagesordnung:
Begrüßung 

Bericht des Vorsitzenden
Bericht der Abteilungen

Bericht des Rechners
Bericht der Kassenprüfer 

Entlastung des Rechners und des Vorstandes
Neuwahlen des Vorstandes

 Wahl der Kassenprüfer
Verschiedenes

_______________________________________

Falls Sie an der Jahreshauptversammlung teilnehmen möchten, 
bitten wir unbedingt bis 02. Mai 2021 um Anmeldung per E-Mail 
unter info@bensheim-bergstrasse-auerbach.de oder schriftlich, 

unter Angabe Ihres Namens und Ihrer Adresse an unsere 
Geschäftsstelle 

Darmstädter Straße 179, 64625 Bensheim-Auerbach. 
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Kur- und Verkehrsverein Auerbach 1866 e.V.
_________________________

Geplante Themenrundgänge im Jahr 2021

unter dem Motto
„Auerbach gestern, heute und morgen“

_____________________________________________

Die zeithistorischen Themenrundgänge mit 
Vorstandsmitglied Ralph Stühling möchte der Kur- 

und Verkehrsverein gerne auch in diesem Jahr unter 
Einhaltung der allgemeinen Hygienevorschriften 

fortsetzen und hofft auf eine verbesserte Situation bei 
der Pandemie.

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
zu einem Abendspaziergang durch Auerbach eingeladen.

Vorläufige Termine:
19. April
07. Juni

23. August
27. September.

Start ist jeweils um 18.00 Uhr.
Dauer: 1,5 Stunden.

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte der 
Tagespresse, da eine genaue Planung im Moment 

leider nicht möglich ist.

Wir würden uns über Ihre Teilnahme sehr freuen. 
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NEU   NEU   NEU

Aus der Geschichte des 
Kur- und Verkehrsverein Auerbach 1866 e.V., Teil 5

Der Kur- und Verkehrsverein Auerbach wurde im Mai 1866 mit 
dem Namen „Verschönerungs- und Kurverein Auerbach“ durch 
den Hotelier Georg Diefenbach und weiteren Gründungsmitglie-
dern ins Leben gerufen.

Über die eigentliche Gründung sind leider keine Unterlagen 
mehr vorhanden.
Neben Georg Diefenbach spielte auch bald sein Sohn Johann 
Christian Diefenbach eine führende Rolle im Verein.

Der 1870 in den Ruhestand versetzte Major a.D. Carl Hallwachs 
aus Darmstadt zog nach Auerbach und übernahm 1872 den Vor-
sitz im Verschönerungs- und Kurverein. Er sorgte unter anderem 
für das Aufstellen von Straßenlaternen, die damals noch Petrole-
umlampen waren.

Der Verein war damals wie heute sehr aktiv. 
_______________________________________________

Dr. jur. Wilhelm Hahn
Vorsitzender des Kur- und Verkehrsvereins  von 1963 – 1968
Wilhelm Hahn wurde am 09.11.1922 in Großen Buseck geboren.

Er war Rechtsanwalt und in Wiesbaden im Innenministerium 
tätig. Im Januar 1963 wurde er einstimmig als 1. Stadtrat auf 
Vorschlag der SPD gewählt. Für fünf Jahre war er auch Mitglied 
des Stadtparlaments in Bensheim und zog nach Bensheim, im 
Sand 9. Am 7. Februar 1964 zog er mit seiner Frau Herta, geb. 
Schwalb (1924-2000) und den Töchtern Roswitha und Georgia 
nach Bensheim-Auerbach in das Haus Philippshöhe 5. Das war 
ein Glücksfall für Auerbach, denn Wilhelm Hahn hat sich für 
Auerbach vielfach engagiert. Schon am 15. September 1963 
wurde er zum Vorsitzenden des Kur- und Verkehrsvereins Auer-
bach gewählt und 1964 war er bereits Schirmherr der Kerb. 1965 
wurde er ebenfalls Vorsitzender der Turn- und Sportvereinigung 
Rot-Weiß Auerbach 1881 e.V. 
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Als Stadtrat veranlasste er u.a. den Bau der Stiege am Jägerhaus 
oder den Anbau an die Turnhalle der Schloßbergschule. 1968 trat er 
von seinem Posten als Stadtrats zurück und gab auch aus gesund-
heitlichen Gründen den  Vorsitz des Kur- und Verkehrsvereins ab. 
Er verstarb am 23.12.1969 in Bensheim-Auerbach.

Der stellv. Vorsitzende des Vereins war zu dieser Zeit Fritz Rudolf 
Lühnsdorf.

Am 27. April 1991 wurde zu Ehren von Wilhelm Hahn eine Schutz-
hütte im Schloßwald in Gegenwart seiner Witwe und seiner Tochter 
Georgia Ludwig eingeweiht.
____________________________________________

Fritz Rudolf Lühnsdorf
Vorsitzender des Kur- und Verkehrsvereins Auerbach 
von 1969 - 1987 
Geboren am 12.03.1907 in Brandenburg an der Havel

1947 kam er mit seiner Familie nach Bensheim-Auerbach und war 
zunächst als Architekt bei der Stadtverwaltung in Darmstadt tätig. 
Er war Gründungsmitglied der FDP auf deren Kongress in Heppen-
heim. 
Ab 1948 wurde er Stadtverordneter der Stadt Bensheim und von 
1968 – 1972 ehrenamtlicher Stadtrat unter Bürgermeister Kilian und 
Mitglied des Kreistags Bergstraße. 

Von 1969 bis 1987 war er Vorsitzender des Kur- und Verkehrsver-
eins. 1987 wurde er zum Ehrenvorsitzenden gewählt. 

Sein Wirken im Rahmen des KVV umfasste auch die Neubegrün-
dung der Arbeitsgemeinschaft der Verkehrsvereine, die Gründung 
der Arbeitsgemeinschaft Ferienstraße Bergstraße. Er verfasste den 
Fremdenverkehrsentwicklungsplan für den Ortsteil Auerbach und 
veröffentlichte auch im Verlag des KVV ein halbes Dutzend Schriften. 
Nicht verwirklicht wurde sein Vorschlag, eine Seilbahn zum Auerba-
cher Schloß zu erbauen. 

Am 20.11.1973 erhielt Fritz Lühnsdorf den Ehrenbrief des Landes 
Hessen.  
Er verstarb am 03.05.1991 in Bensheim.

Man kann festhalten, dass Lühnsdorf große Spuren hinterlassen 
hatte. 
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Weiter in der Geschichte von Ralf Currle

Musikpavillon im Kronepark eingeweiht, 
alles im Zusammenhang mit dem Prädikat „Luftkurort“

Nach langen Jahren der Verhandlungen wurde 1972 im Kronepark 
ein Musikpavillon eingeweiht und ein Jahr später im Rathaus ein 
Lesezimmer eröffnet. 1974 starb der langjährige Geschäftsführer 
Heinz Frank. Er konnte sich nur wenige Monate an dem neuen Ver-
kehrsbüro in der Darmstädter Straße 229 erfreuen.

Frank hatte sich voller Eifer der Gästebetreuung gewidmet, Wein-
proben organisiert, Führungen übernommen und mit einer großen 
Sammlung eigener Dias Lichtbildervorträge veranstaltet. Sein Nach-
folger als Geschäftsführer wurde Gerhard Knappe.

1975 trat Auerbach dem „Arbeitskreis Vordere Bergstraße“ bei, zu 
dem sich die Verkehrsvereine Jugenheim, Seeheim, Balkhausen, 
Ober-Beerbach und Alsbach zusammengeschlossen hatten. Durch 
die Aufnahme der Verkehrsvereine Bensheim und Heppenheim 
entstand daraus später der „Arbeitskreis der Verkehrsvereine Hessi-
sche Bergstraße“.

1977 zog das Verkehrsbüro in die Goethestraße 15 um. Das Reise-
büro mit den beiden Inhabern Regina Meier und Gerhard Knappe 
nahm die Aufgaben des Verkehrsbüros wahr.

Seit dem Jahr 1978 wurden Burgfeste auf dem Auerbacher Schloss 
veranstaltet.

Im Jahr 1979 gab es wieder Grund zu feiern: Auerbach feierte seine 
500-jährige Zugehörigkeit zu Hessen. Im Beisein Ihrer Königlichen 
Hoheit Prinzessin Margret von Hessen und bei Rhein den dem 
später ermordeten hessischen Wirtschaftsminister Karry fand eine 
große Feier in der „Krone“ statt. Fritz Lühnsdorf entwarf für dieses 
Jubiläum eine Steintafel, die an der Innenseite der Ostwand des 
Palas auf dem Auerbacher Schloß eingeweiht wurde und verfass-
te eine Schrift mit dem Titel „Auerbacher Tage“, in der eine Reihe 
geschichtlicher Einzelheiten über die Grafen von Katzenelnbogen 
zusammengestellt sind. 



9

Die große Bewunderung Lühnsdorf für den Dichter Joseph Viktor 
von Scheffel kam in der Erweiterung des Scheffelplatzes in der 
Wolfsschlucht zum Ausdruck.

Bereits 1976 fand anlässlich des 150. Geburtstages Scheffels eine 
der bundesdeutschen Feierlichkeiten statt, der neben dem baden-
württembergischen Kulturminister auch der Wirtschaftsminister 
Hessens beiwohnte.

Dank einer großzügigen Spende der Auerbacher Firma Riedlinger 
Granit konnte im Jahr 1984 im Beisein der Urenkelin des Dichters 
zwei Gedenksteine und eine Sitzgruppe enthüllt und der Öffent-
lichkeit übergeben werden. 

____________________________________________________

Die großen Spuren von Fritz Lühnsdorf auszufüllen oblag seinem 
Nachfolger 
 
Karl Wilfried Hamel
Vorsitzender und Ehrenvorsitzender des KVV 
Geboren am 06.09.1942 in Bensheim-Auerbach

Karl Wilfried Hamel war als echter Auerbacher Bub eng mit Auer-
bach und seinen Vereinen verbunden. Schon am 01.07.1949 wurde 
er Mitglied der Schachabteilung im TSG Auerbach. Mit der er dann 
zum TSV Rot-Weiß Auerbach wechselte. 

Beim  TSV war er Mitglied im Ältestenrat und 1981 Verfasser der 
„Vereinschronik zum 100. Gründungsjubiläum“.  

Als Dipl.-Verwaltungswirt war er bei der AOK Hessen beschäftigt.
 
Von April 1985 bis März 2011 war er parteiloses Mitglied im Orts-
beirat Bensheim-Auerbach, ab Februar 1988 stellvertretender 
Ortsvorsteher und ab April 1993 bis März 2011 Ortsvorsteher von 
Bensheim-Auerbach.
2011 wurde er Ehrenortsvorsteher von Bensheim-Auerbach. 

						      weiter auf Seite 16
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Weitere Informationen erhalten Sie in 
einem persönlichen Beratungs gespräch 
oder auf unserer Webseite.

Ein Platz für alles,

was wichtig ist.

volksbanking.de/baufinanzierung

WIR  

finanzieren 

Ihr Zuhause!
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Weitere Informationen erhalten Sie in 
einem persönlichen Beratungs gespräch 
oder auf unserer Webseite.

Ein Platz für alles,

was wichtig ist.

volksbanking.de/baufinanzierung

WIR  

finanzieren 

Ihr Zuhause!

Auerbacher Schlossfestspiele 2021 
 
„ADAM UND EVA“ 
Satire nach Mark Twain 
 
  

Das erste Treffen von Adam und Eva im Garten Eden. 
 

Wunderbare Auseinandersetzungen und Wortwitz, die bis heute noch 
ihre Gültigkeit haben. 
 

Gespielt und gelesen:     Ingrid Hoffmann und Franz Wacker. 
 

Musikalische Begleitung:   Michael Fernbach. 
 

Regie:         Sascha Stegner 
 
 

Termine:   Premiere:   26.06.2021, Samstag  um 20.00 Uhr 
        04.07.2021, Sonntag  um 19.30 Uhr 

10.07.2021, Samstag  um 20.00 Uhr 
18.07.2021, Sonntag  um 19.30 Uhr 
25.07.2021, Sonntag  um 19.30 Uhr 
01.08.2021, Sonntag  um 19.30 Uhr 

        08.08.2021, Sonntag  um 19.30 Uhr 
        09.08.2020, Sonntag  um 19.30 Uhr 
 

Kartenreservierungen: 
Schloss Auerbach, Telefon 06251‐72923 
www.schloss‐auerbach.de         info@schloss‐auerbach.de   
 

B. Dornick, Telefon 0175 6248954 brigitte.dornick@t‐online.de 
 

Karten Einheitspreis:   27,00 € zzgl. VVK 
 

Abendkasse:    31,00 €, ermäßigte Karten 16,50 € 
 
Bei Regen findet die Aufführung in der Kulturscheune statt. 
_________________________________________________ 
 

Alle Hygienemaßnahmen werden eingehalten! 
Sollte eine Vorstellung wegen Corona ausfallen, erstatten wir den 
Betrag der Karten, abzüglich VVK. 
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Seit der Juli-Ausgabe 2020 starten wir eine Reihe 
mit Rezepten aus der Region und wünschen viel Erfolg.

_____________________________________________________

Wirsingeintopf  (ca. 4 Personen)

Zutaten:
1 	 Wirsing (mittlere Größe)
500 g	 Rinderhackfleisch
200 g	 Dörrfleischwürfel
2 	 Gemüsezwiebel
4 – 5	 Kartoffel
3 – 4	 Karotten 
1 	 Dose Tomaten gewürfelt
½	 Ltr.  Gemüsebrühe, gewürzt 
Salz, Paprika, Pfeffer, Chiliflocken, etwas Majoran 
gehackte Petersilie
____________________________________________________

Das Hackfleisch, zusammen mit den Dörrfleischwürfel, kräftig 
anbraten.
Mit den gehackten Tomaten ablöschen.
Gemüsebrühe darüber und zum Kochen bringen.
Dann Kartoffeln, Karotten und Zwiebel in Würfel bzw. Scheiben 
schneiden und zu der Brühe geben.
Das Ganze ca. 15 Minuten köcheln lassen.
In der Zwischenzeit die äußeren Blätter des Wirsings entfernen, 
diese sind oft sehr fest.
Den Wirsing halbieren, abwaschen und in ca. 1 cm breite Streifen 
schneiden.
Diese nun in den Topf dazu geben und erneut ca. 15 bis 20 Minu-
ten köcheln.
Mit den Gewürzen abschmecken.
Mit Mehl binden und noch eine ca. 1 cm dicke Scheibe Butter 
vorsichtig unterrühren, nicht mehr kochen.
Den Eintopf mit frischer  Petersilie bestreuen.

Dazu schmeckt frisches Roggenbrot / Bauernbrot.
 
Guten Appetit!
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Staatspark Fürstenlager in Bensheim-Auerbach

Telefon 06251/9346-0       Email info@schloesser.hessen.de

Auszug aus dem Jahresprogramm 2021
der Verwaltung der Staatlichen Schlösser und Gärten Hessen

Weißzeughäuschen: Info, Ticketverkauf,  Museumsladen: 
Öffnungs- und Kassenzeiten (Tel. 06251/934615):

von März bis Oktober 2021
samstags,  sonn- und feiertags, von  12.00  bis 18.00 Uhr 

„Verwaltung der Staatlichen Schlösser und Gärten“
Dauerausstellung im Kutschenraum des Fremdenbaus

Führungen: Treffpunkt jeweils am Weißzeughäuschen.

Für alle Veranstaltungen ist unbedingt eine Anmeldung erforderlich!

05. April 2021 	 Botanische Führung			   14 Uhr 	 2 Std.
13. April 2021	 Parkführung: Dorf und Südhang		  14 Uhr	 1 ½ Std.
19. April 2021	 Botanische Führung			   14 Uhr	 1 ½ Std.
25. April 2021	 Kräuter-Brotbackführung			   14 Uhr	 2 Std.
26. April 2021	 Familienführung	  			   14 Uhr	 1 ½ Std.

	  
       Kurze Führungen,  ca. 1,5 Std., 				    	  6,00 €
       Sonderführungen (siehe Termine)			     	  8,00 €
       Familienführungen mit Kindern im Grundschulalter, ca. 1,5 Std. 	 12,00 €
       Führungen mit Brotbacken im Steinofen 2 Std. 			   18,00 €
       Picknickführungen, Dauer 2,5 Std.				    22,00 €
       Weinführung, Dauer ca. 3,5 Std. , Treffpunkt Schwanenteich	 32,00 €

Anreise:
Bahnhof Bensheim ist Intercity-Station, DB Zielbahnhof Bensheim-Auerbach (Fussweg  ca. 30 Min.).
Bei Anreise mit dem PKW jetzt Sonntags Shuttleservice vom ALDI Parkplatz zum Fürstenlager oder 
Bus Parkmöglichkeiten auf den Parkplätzen an der Bachgasse  
oder nur  für PKW an der Bergkirche.

Wechselnde Kunstausstellungen 
der Gruppe „Kunst im Fürstenlager“ des Kur- und Verkehrsverein 
Auerbach 1866 e.V. und den „Kunstfreunden Bergstraße e.V.“, 

Kunstaustellungen finden noch nicht statt.
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Grüße aus Bensheim- Auerbach

Fortsetzung von Seite 9

Seit 1985 Mitglied im Kur- und Verkehrsverein, übernahm er 1987 
den ersten Vorsitz und entwickelte in Kombination mit seinem Amt 
als Ortsvorsteher Auerbach zu dem Ortsteil, als der er sich heute 
präsentiert. 

1988 übernahm er zusammen mit seiner Frau Gisela die Redaktion 
und Herausgeberschaft des „Auerbacher Leben“. In beeindrucken-
der Kontinuität erschienen in 28 Jahren hunderte Hefte in konstan-
ter Erscheinungsform, die das Leben und Geschehen in Auerbach 
mit Hingabe dokumentieren. 

Daneben verfasste und recherchierte er u.a. Teile der Veröffentli-
chung „450 Jahre Evangelische Kirchengemeinde Auerbach“, das 
Festbuch „Die Auerbacher Kirchweih“ (1987), die Festschrift „40 
Jahre Jahrgang 1942/43 Schloßbergschule Auerbach“ (1982) und 
das Buch „Auerbacher Schloß“ (1997). 

Der Ehrenbrief des Landes Hessen und die Verdienstmedaille des 
Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland sind äußere 
Kennzeichen der Anerkennung. 

2016 wurde er Ehrenvorsitzender des Vereins.
Er verstarb am 05.04.2015 in Heidelberg.
____________________________________________________
							       Teil 6 folgt!
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Postkarten aus Auerbach.
Die Karten zeigen die Schönheit des Luftkurortes an der Bergstraße.
Die Postkarten gibt es ab sofort in der Buchhandlung Nuss, der Post 
Fa. Gussmann und bei Foto /Lotto Henseling.

Grüße aus Bensheim- Auerbach

Grüße aus Bensheim- Auerbach

Grüße aus Bensheim- Auerbach

Grüße aus Bensheim- Auerbach

Grüße aus Bensheim- Auerbach
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Die Bondelzwarts in Bensheim-Auerbach
Berichte über die Bondelzwarts-Gesellschaft , die 1904 in Auerbach im Hotel 
„Bauer“ (heute Auerbacher Haus) gegründet wurde, hat unser Auerbacher-
Historiker Fritz Krauß gesammelt und diese wurden in der Monatsbroschüre 
„Auerbacher Leben“ veröffentlicht.

Auf vermehrte Anfrage zu dieser 
Gesellschaft hat sich der AAA-Verlag 

entschlossen, die Berichte von Fritz Krauß
 und Erklärungen zu den 

Bondelzwarts in einer kleinen
 Broschüre mit Bildern zusammenzufassen.

Dieses Büchlein ist in der 
Buchhandlung Nuss 

zum Preis von 5,00 € erhältlich.

1

Die Bondelzwarts

AAA Verlag
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Kennen Sie Auerbach?
Unser Ratespiel: Auch für Neubürger lösbar!

Wo befindet sich dieses
“Pflaster”?

Kennen Sie Auerbach? Lösung vom März 2021:
Die Krone befindet sich am Gesundbrunnen

im Fürstenlager
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Lustiges Auerbacher Silbenrätsel Nr. 292 HS
Aus den vorgegebenen Silben sind acht Wörter in doppelsinniger 
Bedeutung zu bilden. Die ersten Buchstaben, von oben nach unten 
gelesen, ergeben einen: „Wurzelspezialisten!“

AB – AU – BEN – BOH – CHER – DER – DER – FON – GE – GEN – GEN 
– HALT – HAU – KO – LAND – LE – LE – LIN – MER – NEH – NI – RIN – 
RUNG – SPIT – TAU – TE – TIN – ZE – ZEL – ZEU – ZUCHT – ZUG – ZY.
 

1. Vorderster Lokomotiventeil_________________________

  2. Gegend, in der Leute ihr Gewicht reduzieren___________

3. Unterwassersportler mit ungewöhnlicher Kopfbedeckung ____   
     _________________________________________

 

  4. Entgelt für Tabakgift_______________________________

  5. Sehorgane hervorbringen___________________________

6. Disziplin von Haustieren____________________________    

  7. Loch in einer Kopfbedeckung________________________

  8. Gefängnisraum für Fernsprecher_____________________
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Anzeige Kassenwart 

Zur Verstärkung unseres Vorstandes 
suchen wir zur Jahreshauptversammlung am 28.05.2021 

einen/eine 

Kassenwart/in 
für folgende Aufgabenbereiche 

 

Haushaltsplan erstellen, 
Verwaltung der Hauptkonten, Überweisungen, 

Finanzzuweisungen an die Abteilungen, 
Rechnungsprüfung, Rechnungsfreigabe,  

kreative Mitarbeit im Vorstand. 
 

Der/die Kassenwart/in hat gleichberechtigten Sitz und Stimme 
 im Vorstand, die Position ist ehrenamtlich. Weitere Auskünfte  

und Bewerbungen bitte an die Geschäftsführerin unter 
Tel. 06251/73696 oder per mail an ghamel@gmx.de 
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Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinde
Pfarrbüro und Gemeindezentrum: Bachgasse39, Tel.:7 11 84
Pfarrsekretärin: Andrea Bernhardt
Bürostunden:     Montag und Dienstag, 10.00-12.00 Uhr
                              Mittwoch geschlossen
                              Donnerstag, 10.00-12.00 & 16.00-18.00 Uhr
                              Freitag, 10.00-12.00 Uhr
Pfarrstelle 1:       Pfarrer Christof Achenbach,
                              Im Lerchengrund 18, Tel. 983001
Pfarrstelle 2:       Pfarrer Lukas von Nordheim
	          Philippshöhe 9, Tel. 8528664               April

 
 
 

Gottesdienste 
 
Gründonnerstag 
 
 
Karfreitag 
 
Ostersonntag 
 
 
 
 
Ostermontag 
 
Mittwoch 
 
Sonntag 
 
Sonntag 
 
Samstag 
 
 
Sonntag 
 
Sonntag 
Wichtiger Hinweis: 

      
01.04. 
 
 
02.04. 
 
04.04. 
 
 
 
 
05.04. 
 
07.04. 
 
11.04. 
 
18.04. 
 
24.04. 
 
 
25.04. 
 
02.05. 
 

 
19.00 h 
 
 
10.00 h 
 
  6.00 h 
 
  9.00 h 
10.00 h 
 
10.00 h 
 
10.00 h 
 
10.00 h 
 
10.00 h 
 
17.00 h 
 
 
10.00 h 
 
10.00 h 
   

 
Gottesdienst mit Agapemahl und Gesangsdarbietung im 
Gemeindezentrum (Pfr. von Nordheim) 
 
Gottesdienst in der Bergkirche (Pfr. Achenbach) 
 
Liturgischer Osternacht-Gottesdienst mit Entzündung der 
Osterkerze in der Bergkirche (Pfr. von Nordheim) 
Gottesdienst in Hochstädten (Pfr. von Nordheim) 
Gottesdienst in der Bergkirche (Pfr. von Nordheim) 
 
Gottesdienst in der Bergkirche (Pfr. Achenbach) 
 
Andacht im Seniorenzentrum am Fürstenlager 
(Pfr. Achenbach) 
Gottesdienst in der Bergkirche (Pfr. Achenbach) 
 
Gottesdienst in der Bergkirche (Pfr. von Nordheim) 
 
Kreative Familienkirche im Gemeindezentrum mit 
Marilena Meyer 
 
Gottesdienst in der Bergkirche (Pfr. Achenbach) 
 
Gottesdienst in der Bergkirche (Pfr. von Nordheim) 
Die Einhaltung des bestehenden Hygienekonzepts ist 
Voraussetzung  zum Besuch von Gottesdienst und  
Gemeindezentrum.

Wegen der Corona-Pandemie entfallen zurzeit viele Termine im Gemeindezentrum. Bitte informieren 
Sie sich bei den Gruppenleitungen/Ansprechpartner*innen 
 
Regelmäßige Termine: 
Jeden Montag   9.30 h Gymnastik                                                     
 18.30 h 

20.00 h
 Posaunenchor                                                                                    
Kirchenchor                                                                 

Jeden Dienstag 19.30 h Flötenkreis für Erwachsene                                                          
Jeden Mittwoch 19.00 h Gospelchor                                                         
Jeden Donnerstag 15.00 h Bücherausleihe                                                              
 16.00 h Regenbogengruppe (6-9 Jahre)                                                          
 17.30 h Cruzifix Krew (10-12 Jahre)                                                           
1 x mtl. montags 
1 x mtl. mittwochs 
1 x mtl. donnerstags 
1 x mtl. donnerstags 
1 x mtl. donnerstags 
1 x mtl. donnerstags 
1 x mtl. donnerstags 
1 x mtl. donnerstags 
1 x mtl. donnerstags 
 
Sonstige Termine: 
 

20.00 h 
19.00 h 
15.00 h 
15.00 h 
15.00 h 
18.00 h 
18.30 h 
19.30 h 
19.00 h 
 
 
 

 Kirchenvorstandssitzung  
 Mitarbeiterkreis Jugend                                                                     
 Café Klatschmohn  
 Diakoniecafé  
 Vorträge am Nachmittag  
 Offener Hauskreis   
 Besuchsdienstkreis  
 Frauengesprächskreis                                                           
 Literaturkreis         
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				    Kirchliche Nachrichten
				    Katholische Pfarrgemeinde 
				    Heilig Kreuz

Pfarrer der Gemeinde: Harald Poggel
Kaplan: Ajimon Joseph
Pastorale MitarbeiterInnen: 	
Sabine Eberle, sabine.eberle@katholische -kirche-bensheim.de
Jeanette Baumung, jeanette.baumung@katholische-kirche-bensheim.de
Irmgard Schatz, irmgardschatz@web.de
Pgr.-Vorsitzende: Frau Christine Demtröder
Pfarrbüro: Weserstraße 3, Bensheim-Auerbach, Tel. 72909
Pfarrsekretärin: Eva Ehrhard
Bürozeiten: Montag von 10-12 und 16-18 Uhr und Mittwoch - Freitag von 9 -11 Uhr
www.heilig-kreuz-bensheim.de / email: pfarrbuero@heilig-kreuz-bensheim.de
Gottesdienste: Sonntage: 09 Uhr und 11 Uhr Eucharistiefeier; Dienstag 19:00 Uhr 
Eucharistiefeier ; Donnerstag 19:00 Uhr Vesper ; Freitag 08:30 Uhr Eucharistiefeier 

„Evangelische Chrischona-Gemeinde Bergstraße“
Renngrubenstraße 9 (Gemeindehaus), Tel. 06251/79552.

Regelmäßige Veranstaltungen:
	 Sonntags: Gottesdienst	  		  10.00 Uhr
	 (Aktuell Präsenzgottesdienst mit den bekannten Corona-Auflagen,
	 Voranmeldung erforderlich s. Kontaktdaten)

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet unter 
www.chrischona-bergstrasse.de
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet unter www.chrischona-
bergstrasse.de
Kontakt: 	 Ulrich Dudszus (Gemeindeleiter), Renngrubenstraße 9 (Nähe HEM-Tankstelle), 
Bensheim-Auerbach 
	 Email: gemeindeleiter@chrischona-Bergstrasse.de   Tel: 06251-982402
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Falls Sie vielleicht an einer Anzeige 
in unserer Vereinsbroschüre

 „Auerbacher Leben“,

auch privater Art (z.B. Hinweise auf 
Hochzeiten, Geburten, 

Geburtstage oder auch Todesfälle), 
interessiert sind, rufen Sie uns bitte 

an.
Wir helfen Ihnen gerne.

Telefon: 06251-73696 
oder per Mail an ghamel@gmx.de

Junge Familie sucht  

in der Nahe der Auerbacher Grosseltern  

Haus mit kleinem Garten  

zu kaufen...

06251-789472

..  

Adventgemeinde
Bensheim-Auerbach
Wilhelmstraße 237
direkt gegenüber dem Bahnhof

Gottesdienst mit Bibelstudium 
und Predigt
Samstag 10:00 bis 11:30 Uhr

Livestream unter www.hopetv.de 
über Satellit und als App

Pastor:                              Rinaldo Chiriac           Telefon:   0151 40653502
Gemeindeleitung:          Johannes Winkler       Telefon: 06251 989553
                                           Dr. Rafael Schäffer     Telefon: 06251 8605970



 Unsere Themenseite ●GESUNDHEIT●
Von unserem Mitglied Dr. med. Jens Braun, Facharzt für Innere Medizin in HeppenheimUnsere Themenseite  ●  GESUNDHEIT ● 
Von unserem Mitglied Dr. med. Jens Braun, Facharzt für Innere Medizin in Heppenheim 

 

Welche  Auswirkungen hat der Klimawandel auf die Gesundheit? (Teil 2) 
 

Ausbreitung von Infektionskrankheiten   
Infolge der Klimaveränderungen erschließen manche Krankheitsüberträger (sogenannte Vektoren, zum 
Beispiel Stechmücken oder Zecken) oder auch Krankheitserreger (zum Beispiel West‐Nil‐Virus) neue 
Lebensräume. Durch veränderte Klimabedingungen können in Deutschland sowohl die tierischen Über‐
träger wie Stechmücken oder Zecken als auch die Erreger von Infektionskrankheiten wie Dengue, 
Leishmaniose, Zika, Chikungunya oder Frühsommer‐Meningoenzephalitis (FSME) günstigere Bedingungen 
vorfinden. Infolgedessen steigt das Infektionsrisiko für Mensch und Tier. Extremwetterereignisse können 
die Entwicklung beschleunigen. So boten die Überschwemmungen beim Elbe‐Hochwasser 2002 ideale 
Bedingungen für die Massenvermehrung von Stechmücken. Die Asiatische Tigermücke (Aedes albopictus) 
gilt als Überträger von über zwanzig unterschiedlichen Viren. In den vergangenen Jahren wurde sie unter 
anderem im Oberrheingebiet nachgewiesen. Damit sind erste Voraussetzungen dafür geschaffen, dass 
sich tropische Viren auch hierzulande weiterverbreiten können, sofern sie durch infizierte Personen 
eingeschleppt werden. 
 

Belastung natürlicher Gewässer  Erhöhte Sonneneinstrahlung und höhere CO2‐Konzentrationen in der 
Atmosphäre können die Blüte von Blaualgen (Cyanobakterien) in der Ostsee und in Binnenseen fördern. 
Eine Blaualgenblüte in Badegewässern kann bei Badenden zu Hautirritationen oder Magen‐Darm‐
Erkrankungen führen. 
 

UV‐Strahlung   Eine weitere Folge des Klimawandels ist eine erhöhte UV‐Belastung mit entsprechenden 
gesundheitlichen Konsequenzen. Diese entsteht, da der Klimawandel Einfluss nimmt auf die Prozesse in 
der stratosphärischen Ozonschicht. Als Folge erhöht sich temporär und lokal die UV‐Strahlungsbelastung 
in der nördlichen Hemisphäre. Die Gefahr von Sonnenbränden steigt und damit das Risiko für schwarzen 
Hautkrebs. Insbesondere Kinder sind hiervon gefährdet: Denn während das Hautkrebsrisiko in jedem Alter 
um das circa Zweifache steigt, erhöht sie sich in der Kindheit sogar um das Zwei‐ bis Dreifache. Jahre mit 
einer erhöhten Sonnenscheindauer (wie zum Beispiel 2018) führen in der Summe zu einer insgesamt 
erhöhten UV‐Bestrahlungsstärke. Dies und die Tatsache, dass sich die Bevölkerung bei höheren Tempera‐
turen häufiger und länger im Freien aufhält, erhöht die UV‐Belastung in der Bevölkerung und lässt das 
Hautkrebsrisiko steigen. 
 

Schutzmaßnahmen gegen die Auswirkungen des Klimawandels müssen auch auf persönlicher Ebene 
beachtet werden: Bei Hitze können die individuellen Risiken abhängig von der persönlichen Situation 
stark variieren. Allgemein gilt jedoch, dass jeder Mensch darauf achten muss, genügend Wasser zu trin‐
ken. Nur so kann die Dehydrierung des Körpers verhindert werden. Zusätzlich gilt es, sich gegen Hitze und 
UV‐Strahlung zu schützen: 

 Sport und anstrengende Tätigkeiten nach Möglichkeit nur morgens und abends durchführen, 
wenn es kühler ist. 

 Sich mittags besser im Schatten oder in kühlen Räumen aufhalten. 
 Nachts und morgens Fenster zum Lüften ganz öffnen. 
 Räume tagsüber mit Vorhängen und/oder Rollläden abdunkeln. 
 Warnsysteme bei Hitze (Wetterdienst) nutzen. 
 Auf angemessenen Schutz vor UV‐Strahlung achten (Kleidung, Sonnenhut, Sonnenbrille, Son‐

nencreme). 
 Die UV‐Belastung im Blick behalten und sich entsprechend schützen  

 

Erhöhte Aufmerksamkeit und Fürsorge gilt jedoch besonders gefährdeten Personen, wie alten Menschen, 
Kranken und Kindern. Sie können sich oft nicht selbst helfen und benötigen Unterstützung. 
Quelle:  www.umwelt‐im‐unterricht.de   
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Wichtige Anschriften (A-Z): 
Abschleppdienste:
Karosseriebau Stühling, Bensheim, Zeppelinstrasse 22, Tel. (Tag) 06251/61883,(Nacht) 68286
Alten- und Pflegeheim:
„Wiesengrund“, Mühltalstr. 13, Tel. 70100 (auch betreutes Wohnen)
Änderungs-Schneiderei und Reinigungs-Annahme, 
Schuhreparatur und Schlüsseldienst, Darmstädter Str. 144, Tel. 77466
Angeln:
am Badesee und am Niederwaldsee. Tageskarte für Gäste bei den jeweiligen Vereinsvorsitzenden.

Ärzte (in Bensheim-Auerbach):
Allgemeinmedizin: 
Dr. Burgdorf, Darmstädter Str. 253, Tel. 983141
Fachärztin für Hautkrankheiten und Allergologie:
Dr. Hiltrud Karstens, Darmstädter Str. 226, Tel. 73096
Internisten:
Dr. Dietmar Jakob, Wormser Strasse 7-9, Tel. 71174
Dr. Klaus Karstens, Darmstädter Str. 226, Tel. 73096
Frauenarzt:
Dr. Mathias Wiemers, Darmstädter Str. 190, Tel. 984999
Hals-, Nasen-, Ohren-Privatpraxis
Dr. Anke Dingeldein, Darmstädter Str. 190, Tel. 9843280, www.bensheim-hno.de
Internist/Nephrologe:
Dr. Magdalena Lange, Finkenweg 6, Tel. 98610
Kinderärzte:
Dr. Christoph Bornhöft, Margarethenstr. 3, Tel. 72920
Neurologie/Psychiatrie/Psychotherapie:
Dr. Ursula Mehregan, Darmstädter Str. 284, Tel. 79922
Psychiatrie/Psychotherapie:
Dr. Susanne Wierer, Darmstädter Str. 176, Tel. 770525
Martina Wiemers, Dipl. Psychologin, Darmstädter Str. 190, Tel. 984948
Zahnärzte:
Dr. L. Boßler, Goethestr. 6, Tel. 74994
Dr. Ralf Gerlach, Darmstädter Str. 190, Tel. 939387
Dr. Christopher Kieser, Scheffelstrasse 4, Tel.78578
Dr. Alexander Wirth, Darmstädter Str. 190 b, Tel. 76095

Apotheken:
Burg-Apotheke, Darmstädter Str. 186, Tel. 71178
Goethe-Apotheke, Darmstädter Str. 226, Tel. 75012
Livus-Apotheke, Berliner Ring 151, Tel. 9888477

Archiv der Stadt Bensheim:
Darmstädter Straße 8, Tel. 103801 Mi. 9 bis 12 und 14 bis 17 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Auerbacher Onlinezeitung:  bensheim-auerbach.com
Auerbacher Schloß:
Auffahrt von der Darmstädter Strasse (B 3) im Norden Auerbachs über die Ernst-Ludwig-
Promenade (Vorsicht: Gegenverkehr!). Die Abfahrt führt in die Mühltalstrasse, dann rechts 
herum in die Bachgasse nach Bensh.-Auerbach und zur B 3. Besichtigung der wichtigsten 
Katzenelnbogischen Burganlage südlich des Mains, um 1230 erbaut, täglich von 10 bis 17 Uhr. 
Eintritt frei! 
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Bahnhöfe:
Bensheim geöffnet Mo.-Fr. von 07.00 bis 18.30 Uhr, Sa. + So. von 10 -15.15 Uhr.
Bensheim-Auerbach:  nur Haltepunkt Automaten auch für Fernfahrten und 
Zugauskünfte am Bahnsteig, Zugauskunft rund um die Uhr unter der Service-Nummer 
11861

Banken - Geldwechsel - Geldautomaten:
Sparkasse Bensheim in B.-Auerbach, Darmstädter Str. 175, Tel. 06251/18800,
Ein- und Auszahlungsautomat,  Kontoauszugdrucker, SB-Terminal für Überweisungen, 
Daueraufträge, Konto-Information usw. im Foyer, weitere Automaten bei den 
Geschäftsstellen in Bensheim und Zwingenberg; Geschäftszeiten: Mo.-Fr. 9.30-12.30 
Uhr, Mo.+Di. 14.00-16.00 Uhr, Do.14.00-18.00 Uhr
Volksbank Darmstadt-Südhessen eG, in B.-Auerbach, Darmstädter Strasse 196, Telefon 
06252/125-0. Geldautomat, Kontoauszugsdrucker, SB-Terminal für Überweisungen,
Daueraufträge, Konto-Informationen usw. im Foyer – weitere Automaten bei den 
Filialen und SB-Stellen in Bensheim und Zwingenberg. Öffnungsz: Mo.+Do. 9-12 und 
14-18 Uhr, Di. 9-12 und 14-16 Uhr, Mi.+Fr. 9-12 Uhr

Beerdigungsinstitut:
Lüft, Bachgasse 47, Tel. 79797

Die Redaktion des „AUERBACHER LEBEN“ 

wünscht allen Leserinnen und Lesern, 
sowie unseren Inserenten, ein schönes Osterfest

und viel Gesundheit!
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Bücherei (in Bensheim)
Stadtbibliothek, Am Beauner-Platz 3, Telefon 17070, Fax: 170729,
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. + Fr. von 11-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr

Bügel-Service: Christel Fahrner, Oberweg 9, Telefon 73502

Bürgerhaus Bensheim-Auerbach:
„Kronepark“, Darmstädter Strasse 166; Tel. 78668 (anrufbar)

Bürgerhaus Bensheim:  Promenadenstrasse, Tel. 4747

Ferienwohnungen:
Ottmar Bachmann, Am Kurpark 2, Tel. 74632, www.Ferienwohnung-Balance-Bergstrasse.de
Reinhard Bender, Otto-Beck-Str. 3, Tel. 01713178656, Mail:reinhardt.bender@t-online.de 
Susanne Diehl, Schillerstr. 59, Tel. 78 91 83, info:Susanne@fewo-bensheim-auerbach.de
Margarete Knop, Bachgasse 43, Tel. 787957, Margarete.Knop@t-online.de
Rob. Schlappner, Neuer Weg 25A, Tel. 985364, www.ferienwohnung-bensheim-auerbachde
Schloss-Auerbach,  2 Ferienwohnungen: „Nibelungenland“ und „Zwergenreich“ 
Tel. 72923,www.schloss-auerbach.de/ferienwohnung

Forstdienststelle:
Hessen Forst, 68623 Lampertheim, Außerhalb Wildbahn 2, Tel. 06206/9452-0

Fremdenverkehrsstellen:
Verkehrsbüro des Kur- und Verkehrsvereins Auerbach;
Bensheim-Auerbach, Darmstädter Strasse 166, Tel. 78400 (Red. Auerbacher Leben), 
geöffnet Fr. 16-18 + Sa. 10-12 Uhr. 
Ein Anrufbeantworter bietet Ihnen einen 24- Stunden-Service!

Touristikinformation der Stadt Bensheim :
Bensheim, Hauptstr. 53, Tel. 8696101, E-mail: touristinfo@bensheim.de
Öffnungszeiten.: Mo. bis  Fr. 10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, Sa. 10 - 13 Uhr.

Touristikinformation Nibelungenland:
Altes Rathaus, Marktplatz 1, 64653 Lorsch, Tel. 06251/175260, 
e-mail: info@nibelungenland-info

Tourismus Service Bergstraße e.V.: 
Marktplatz 1, 64653 LorschTel. 06251-17526-15  Fax 06251-17526-25 
www.diebergstrasse.de

Naturpark Bergstraße-Odenwald e.V.:
Nibelungenstrasse 41, 64653 Lorsch, Tel. 06251/7079911

Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald e.V.  
UNESCO Global Geo-Park 
Nibelungenstrasse 41, 64653 Lorsch, Tel. 06251/707990

Odenwald Tourismus GmbH + Touristik-Service Odenwald-Bergstraße e.V.;
64720 Michelstadt, Marktplatz 1, Tel. 06061/96597-13, Fax 96597-23 
e-mail: tourismus@odenwald.de - www.odenwald.de
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Fürstenlager (in Bensheim-Auerbach):
Zweitgrößter hessischer Staatspark mit exotischer Pflanzenwelt und historischen Gebäu-
den, (18. Jahrh.) ganzjährig geöffnet, Eintritt frei, Parkplätze in der Bachgasse (200 m 
bis Schwanenteich, 800 m bis Herrenhaus), Tel. Verwaltung 93460, Besuchen Sie den 
vom Kur- und Verkehrsverein Auerbach errichteten Freundschaftstempel am Ende der 
Herrenwiese.
Info-Zentrum, Dauerausstellungen im „Kutschenraum“ des Fremdenbaus. 
Monatlich wechselnde Kunst-Ausstellungen im Damenbau,
am Wochenende geöffnet (siehe auch Museen).

Golf: 
Anlage und Restaurant auf dem Gelände „Margarethenhof“ in Bensheim (Wormser 
Strasse/Berliner Ring). Gäste willkommen! 

Hallen- und Freibad in Bensheim 
Basinus-Erlebnisbad, täglich geöffnet bis 22 Uhr, Mo, Mi und Fr ab 10 Uhr, Di und Do ab 
6.30 Uhr und Sa und So ab 8 Uhr, Tel. 1301301 
Badesee: 
Berliner Ring, tägl. von 9-20 Uhr, von Juni bis August tägl. 9-21 Uhr geöffnet; Kasse: Tel. 
1301308, Aufsicht: Tel. 1301309, GGEW, Herr Schmidt, Tel. 1301300

Hotels, Restaurants, Cafés, Pensionen in Auerbach 
die auch Mitglieder im Kur- und Verkehrsverein sind: 

„Alte Dorfmühle“, Weinstube, Bachgasse 71, Tel. 7808457 –  www.alte-dorfmuehle.de
„Auerbacher Schloß“,  Restaurant, Tel. 72923 
„Blauer Aff“, Weinhaus u. Restaurant, Kappengasse 2, Tel. 72958
„Burggraf-Bräu“, Braustube und Restaurant, Darmstädter Str. 231, Tel. 72525 
„Cafe Luise“, Bachgasse 99, Tel. 9763258 
„Gaststätte Weiherhaus“, Saarstrasse 56, Tel. 8698174
„Parkhotel Krone“, Darmstädter Str. 168, Tel. 989910
„Parma”, Restaurant und Pizza-Heimservice, Darmstädter Str. 181, Tel. 8607059
„Pavillon“, China-Restaurant, , Berliner Ring 163a, Tel. 72203 
„Poststuben“, Restaurant  u. Hotel, Schloßstrasse 28, Tel. 59620 
„Ristorante Cavallino“, Berliner Ring – Außerhalb 140 (Hacienda), Tel.  72201
„Rhodos“, Restaurant, Darmstädter Str. 149, Tel. 74511 
„Schlossblick“, Pension, Schloßstr. 19, Tel. 869184
„Zum Holzwurm“, Restaurant, Darmstädter Str. 183, Tel. 987583 

Abt. Auerbacher Kerb vermietet Festbedarf
Festzeltgarnituren bis 30 Stück, Stehtische 60 cm rund, 

mobile Kühlzelle, Ausschankwagen, Grillwagen mit 
2 Gasgrills, Kühlschrank und Spüle

Abholung oder Anlieferung möglich.
Nähere Info und Buchung unter 06251/75564
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Haben Sie Interesse beim Kur- und Verkehrsverein Auerbach generell 
oder einer seiner beiden Abteilungen Kerb oder Kunst 

mitzuarbeiten, dann nehmen Sie bitte Kontakt zu unserer 
Geschäftsstelle (Telefon 06251-73696) auf.
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Kindergärten
Ev. Kindergarten Auerbach, Steinweg, Telefon 71909
Ev. Kindergarten Auerbach, Lerchengrund, Telefon 787336
Ev. Kindergarten Hochstädten, alte Schule, Telefon 74624
Kath. Kindergarten St. Michael, Niddastrasse 3, Telefon 77849
Kindergarten im Alten E-Werk, Schillerstrasse 36d, Telefon 584699-0
Kinderhort, Jacob-Löhr-Strasse 7, Telefon 787174

Kosmetik
TOPALLIS-Kosmetikstudio, Berliner Ring 117, Tel. 8280876,
Gesichtsbehandlungen, medizinische und kosmetische Fußpflege, Maniküre, Massage. 

Auszeit - Kosmetik & med.Fußpflege, Otto Beck Str. 2, Tel.: 0177 6471895

Krankenanstalten:
Dialysezentrum Bergstrasse, Finkenweg 6, Telefon 98610 
Hospital Bensheim, Rodenstein Strasse 94,  Tel. 132-0; 
Kreiskrankenhaus, 64646 Heppenheim, Viernheimer Str. 2, Tel. 06252/7010.

Krankentransporte und Unfallrettungsdienst: 
Leitstelle Bergstrasse, Tel. 06252/19222 oder Notruf  112. Krankentransporte sitzend: 

Lesezimmer im Bürgerhaus Kronepark, Darmstädter Str. 166, Eingang neben der 
Verwaltungsstelle,  Öffnungszeiten: Mo.-Fr.8-18 Uhr, Sa.9-12 Uhr.

Termine für den
Tanztee erst wieder

nach Öffnung des Bürgerhauses.

Haben Sie es auch gewusst?

Silbenrätsel Nr. 291 =

„GUMMIKRAGEN!“



34

Linientaxi Auerbach: (Bahnhof) - Hochstädten und Auerbach - Bensheim, Tel. 789333
Logopädie (Sprachtherapie): 
Shireen Hanßen, Matthias Schwab, Susanne A. Kuphal-Lemcke, 
Zentrum für Stimme, Sprache u. Sprechen, Darmstädter Str. 76, Bensheim, Tel. 64855, 
www.logopaedie-bensheim.de; in deutsch, englisch und pakistanisch
Mangelservice: Sabine Pröll, Darmstädter Str. 177, Tel. 788108;
Massage und Krankengymnastik

Massagen, med. Bäder, Krankengymnastik, Wellness: 
Massagepraxis Harald von Humbert Darmstädter Str. 192 , Tel. 77128,
eigene Parkplätze, Fango, Heißluft, Massage, Eispackungen, Lymphdrainage/KPE, nach 
Prof. Dr. Dr. Földi (alle Kassen);
Praxis f. Krankengymn./Physiotherapie Micaela Kindinger, Krankengymn., Manuelle 
Therapie, Elektro-Therapie, Extension, Schlingentisch, Eistherapie, Fango, Heißluft, 
Massage u. Lymphdrainage/KPE nach Prof. Dr. Dr. Földi, Rückenschule, Darmstädter 
Str. 190, Tel. 787509;
physio³. therapie. training. prävention.  Physiotherapie, Manuelle Therapie, 
Lymphdrainagen, Rehabilitationstraining, Wellness, Hot Stone, Aromamassagen, 
Sauna, Muskelaufbautraining, Gesundheits- und Fitnesskurse. Berliner Ring 161c 
(neben Aldi Auerbach), Tel. 854304, www.physio-3.de
Physio-Training Riemenschneider, Krankengymnastik, auch nach Brügger,
Nachbehandlung von Sportverletzungen, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massagen, med. Sequenztraining an Geräten, geräteunterstützte 
Krankengymnastik, Extension, Fango, Heißluft, Eis, Elektro, Fußreflexzonentherapie, 
Beckenbodengymnastik, Yogakurse,  Stubenwald-Allee  21, (neben Sportpark 
Pfitzenmeier) Tel. 73870.

(Auerbacher)-Melibokusturm: Gleiche Auffahrt wie zum Auerbacher Schloß, bis zum 
Parkplatz oberhalb der Not Gottes Kapelle (ab hier ca. 30 Min. Fußweg), zunächst 
wenige Meter blaues B auf dem Commoder Weg, gleich rechts ab Rundweg 6 oder 
weiter auf der Fahrstrasse (für Fahrzeuge gesperrt), Aussichtsturm mit einzigartigem 
Rundblick, Sa., So. und an Feiertagen von 11 – 17 Uhr  kleine Bewirtschaftung. Tel. 
75847 oder bei Vorbestellung 0621/4375226.
Melibokusturmverein e.V.: Vorsitzender: Bürgermeister Rolf Richter, 
Geschäftsführer: Thomas Herborn, e-mail: melibokusturm13@web.de
Minigolf: Anlage am Kurpark, Zufahrt von der Darmstädter Str. (zwischen Parkhotel 
Krone und Bürgerhaus), in der Saison täglich von 14 - 22 Uhr (witterungsbedingt!) 
geöffnet, sonntags ab 10 Uhr, Terrasse, Tel. 79837, im Winter geschlossen;  
Museen:

Staatspark Fürstenlager in Bensh.-Auerbach; im Fremdenbau sind Info-Zentrum und 
Ausstellungen; im „Damenbau“ wechselnde „Kunst- und Museumsausstellungen“, Sa. 
von 14.30-18.00 Uhr, So. 11-18.00 Uhr. 
Museum der Stadt Bensheim, Marktplatz, geöffnet: Do + Fr 15-18 Uhr, Sa + So 12-
18 Uhr, Eintritt 2,50 €, Kinder und Stud. 1,00 €. Führungen n. Vereinbarung, Telefon 
5847868.  

Polizei: Staatliche Polizeistation, Wilhelmstr. 52, Tel. 84680; 
Kripo: Polizeidirektion 664646 Heppenheim, Weiherhausstr. 21, Tel. 06252/7060.
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Postfiliale Bensheim-Auerbach: Otto-Beck-Strasse 10 bei Fa. Gußmann,
geöffnet: Mo.-Fr. 8.00 –18.00 Uhr, Sa. 8 -13 Uhr, Tel. 983567

Rathaus:  Bensheim, Kirchbergstrasse 18, Tel. 140,
Verwaltungsstelle Bensheim-Auerbach: Darmstädter Str. 166 (Bürgerhaus Kronepark), 
Tel. 703329, Sprechzeiten: Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Di. 14-17.30 Uhr.

Bürgerbüro der Stadt Bensheim, Hauptstr. 39 (alte Faktorei), Telefon 582630,, 
geöffnet: Mo, Di., Do. + Fr. 8-18 Uhr, Mittwoch geschlossen! Sa. 10-13 Uhr. 
Annahmeschluss für Kfz-Dienstleistungen ist jeweils 30 Minuten vor Ende der 
Öffnungszeiten.

Rechtsanwälte und Notarin
Keller, Claudius, Darmstädter Strasse 171, Telefon 8693222 
Schwab, Barbara, Darmstädter Strasse 230, Telefon: 77155

Reisebüro-Auerbach, A. Süß, Otto-Beck-Str. 2, Telefon 8691565

Reiten:  Reitclub Auerbach, Reiterausbildung, siehe unter Vereine in Auerbach.
Ruftaxi –Verbindung von Bensheim nach Bensheim-Auerbach und zurück, 
Gewerbegebiet West, Südwest, Taxi Bernschneider , Telefon 789333
Von Bensheim-Auerbach nach Hochstädten bzw. zum Bergfriedhof und jeweils zurück; 
jetzt ist auch am Wochenende die An- und Abfahrt zum Fürstenlager möglich (siehe städti-
sches Fahrplanheft). 

Ruftaxi zum Bergfriedhof– Taxi Martin, Telefon 77777 – mindestens 1 Stunde vor der 
gewünschten Abfahrtszeit bestellen; ggf. gleich die Rückfahrt.  
Sauna: 
physio³,  Berliner Ring 161c (neben Aldi Auerbach), Tel. 854304

Schulen:
Schillerschule (Grund-, Haupt- und Realschule), Weserstrasse 2, Tel. 17567-0, Fax 
1756714;  Schulleiter: Günter Schneider
Schloßbergschule (ganztägig arbeitende Grundschule) Schlossstrasse 15, Tel. 71208, 
Fax 703734;  Schulleiter: Christian Zimmermann

Segelfliegen:
Segelfluggruppe Bensheim e.V., Flugplatz: Schwanheimer Str. 175, Tel. 72411

Seniorentreffs:
in B.-Auerbach: Regelmäßige Treffen der Arbeiterwohlfahrt und der Kirchengemeinden; 
in Hochstädten: Jeden 2. Dienstag um 14.30 Uhr.

Sport und Fitness-Angebote:
Informationen über Turnen, Gymnastik, Tanzen, Wandern, Fitness-Kurse usw. durch die 
Geschäftsstelle der TSV Rot-Weiß Auerbach, Saarstr. 56, Tel. 74646.

Taxi:  Taxi Bernschneider , Telefon 789333  ·  Martin, Schönberger Str. 30, Tel. 77777 

Tennis: Hacienda Sportclub, Zufahrt über verlängerte Saarstr., nach der Tennishalle rechts 
ab, es können auch Gäste spielen, Tenniskurse werden angeboten. Tel. 72201 + 72202; siehe 
auch TC Auerbach unter Vereine, weitere Plätze beim TC Blau-Weiß Bensheim am Berliner 
Ring. Dort sowie in Zwingenberg auch Hallenplätze.
Tierärztin: Dr. Birgit Hagen, Darmstädter Strasse 223, Telefon 788000
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Vereine und Einrichtungen in Bensheim-Auerbach:
Arbeiterwohlfahrt Auerbach: Vors: Thorsten Schrader, Burgstr. 2a, Tel. 706925
Essen auf Rädern: Hildegard Krell, Im Tiefen Weg 33, Tel. 71825
Busfahrten: Horst Knop, Bachgasse 43, Tel. 74887
Auerbacher Synagogenverein: Kontakt: Wolfgang Müller, Ludwigstr. 39, Tel. 77282  
Info über: www.bergstrasse.de/synagoge-auerbach
Auerbacher Musikverein, eine Abteilung der TSV Rot-Weiss Auerbach
Symphonische Blasmusik von der Klassik bis zur Moderne: Abteilungsleitung:
Kornelia Ochs, Starenweg 6 c, Telefon 704203, Info: www.auerbacher-musikverein.de
Behindertenhilfe Bergstrasse gGmbH.: Darmstädter Str. 150, Geschäftsf.: Ch. Dreiss,
Tel. 7006-0; Wohnstätten für Menschen mit Behinderung, Schlossstr. 24, Tel. 80090
Briefmarken-/Münzfreunde; Vors.: Jörg-Ulrich Hübner, Mierendorffstr. 9, Tel. 76349, 
Tauschzusammenkunft jeden 1. Di. im Mo., v. 18.30 –20.30 Uhr, jeden 4. So. im Mo., v. 10-12 
Uhr  im Auerbacher Rathaus, Bachgasse 60, 1. Stock. Gäste willkommen!
Bürgerhilfe Bensheim e.V.: Obergasse 9, Tel. 69999, Bürgerhilfe-bensheim@t-online.de
24-Std.-Anrufbeantworter. Der Abend-Stammtisch der Bürgerhilfe findet jeden 1. Dienstag im 
Monat um 18.30 Uhr in der Gaststätte Weiherhaus (Saarstraße/Berliner Ring) statt. 
Gäste sind sehr willkommen.
Christlich Demokratische Union (CDU) Auerbach:  
Anprechpartnerin: Petra Jackstein, Talstrasse 27A ,Telefon 983767 und die CDU Ortsbeiräte          
Deutsches Rotes Kreuz (DRK) Auerbach: 
Fahrradclub, siehe RTC
Fanclub der Original-Blütenwegjazzer - FCOBJ; 
eMail: info@FanClub-BluetenwegJazzer.de  Webseite: www.FanClubBluetenwegJazzer.de
Förderkreis für die Evangelische Kirchengemeinde Bensheim-Auerbach e.V.;  
www.fk-eka.de ; Vors.: Jürgen Ulrich, Am Alten E-Werk 2, Telefon 770933; 
Förderkreis Kleinkunst und Kultur e.V.: news@kultur-bensheim.de
Freie Demokratische Partei (FDP) Auerbach: 
Ansprechpartner: Dr.-Ing. Rolf Schepp, Wolfsgartenstrasse 11, Tel. 788503
Freiwillige Feuerwehr Auerbach: 
Wehrführer: Eugen Sponagel, Bachgasse 37, Tel.:73311; wehrfuehrer@ff-auerbach.de  
Jugendwart: Marcel Strößinger, Heinrich Heine Str. 6, Tel. 982736, jugendwart@ff-auerbach.de
Spielmannszug: John Przysambor, Nibelungenstr. 197, Telefon: 64151,
spielmannszug@ff-auerbach.de
Freizeitreitergemeinschaft Bensheim: Vorsitzender: Peter Stelljes: Geschäftsstelle: Ulrike 
Ehemann, Postfach 3119, Telefon 74594
Gesangverein Liedertafel: 1. Vorsitzender Peter Neitzel, Am Kurpark 4a, Telefon 74977;  2. 
Werner Parschau, Pater-Delp-Str. 24, Telefon 71848 Info: www.Liedertafel-Auerbach.de  
Gewerbekreis Auerbach: Kaufm. Geschäftsführerin: Rita Wendel
Interessengemeinschaft Auerbacher Bachgassenfest: 
Sprecherin: Miriam Triefenbach, Bachgasse 35, Tel. 8697903, info@bachgassenfest.de
Interessengemeinschaft Auerbacher Vereine (IAV), 
Sprecher: Ralph Stühling, Otto-Beck-Str. 8, Tel. 9872030
Jagdgenossenschaft Auerbach: Vors.: Hans Seibert, Weinbergstrasse 17, Telefon 982669
Kleingärtnerverein: Vorsitzender: Stefan Beckmann, Nibelungenstr. 276, 64686 Lautertal,Telefon 
06254/308887 oder 0170/1602125 oder stefan@am-hohenstein.de
Kur- und Verkehrsverein Auerbach 1866 e.V.: Vorsitzender: Ralf Currle;
Geschäftsstelle: Darmstädter Str. 179, Telefon 06251/73696; 
Abteilungsleiter:  Kerb: Fritz Becker, Tel. 75197;  Kunst: Gabriele Mundt, Tel. 787172
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Kommunalpolitiker in Bensheim-Auerbach:
Ortsbeirat:
Achim Benick, Talstr.2b, Telefon 787229
Christoph von Fumetti, stellv. Ortsvorsteher, Otto-Beck-Str. 14, Telefon 76960 
Petra Jackstein, Talstrasse 27A, Telefon 983767
Horst Knop, Bachgasse 43, Telefon 74887 
Michael Krapp, Goethestrasse 8, Telefon 789214
Peter Leisemann, Darmstädter Strasse 177, Telefon 939875
Barbara Ottofrickenstein-Ripper, Schillerstrasse 127, Tel.: 73391
Thomas Roth, Oberweg 1a, Telefon 77795 
Dr. Rolf Schepp, stellv. Ortsvorsteher, Wolfsgartenstrasse 11
Robert Schlappner, Ortsvorsteher, Neuer Weg 25, Telefon 985363
Rolf Schulz, Bachgasse 68 A
Stadträte:
Bernd Aßmus, Am Alten E-Werk 34
Norbert Bauer, Heinrich-Heine-Strasse 7
Andreas Born 
Hans Seibert, Weinbergstr. 17 
Stadtverordnete:
Petra Jackstein, Talstrasse 27A 
Rolf Kahnt, Ludwigstrasse 30
Moritz Müller, Pater-Delp-Strasse 32
Thorsten Schrader, Burgstrasse 2a
Dr. Erwin Schuster, Darmstädter Strasse 237
Barbara Ottofrickenstein-Ripper, Schillerstrasse 127

Minigolf-Sportclub Bensheim-Auerbach: 1.Vorsitzender: Peter Fritsch,  Tel. 680323, 
2. Vorsitzende: Gabriele Faust, Telefon 77249;  Minigolfanlage Tel. 79837
Naturschutzbund Deutschland (NABU): Ortsvertrauensmann: Stephan Schäfer, Ludwigstr. 
36, Telefon 71170
NITYA SEVA e.V., Claus D. u. Asha von der Fink, Fröbelstrasse 50, Telefon  0171-1728446,
Homepage: www.nityaseva.eu
Odenwald-Klub e.V., Geschäftsstelle des Hauptvereins,
Geschäftsführer: Alexander Mohr, Prinzenbau im Staatspark Fürstenlager, Telefon 855856
Odenwald-Klub Auerbach: Vorstandssprecherin: Anne Scharf, Tel. 79968; 
Kontaktadresse: Ina Gruber, Burgstr. 14a, Tel. 015903036040; Internet: www.owk-auerbach.de
Abteilungen „Volkstanzgruppe“: Dirk Hamel, Tel. 01602832149
Abteilung „Mittwochswanderer“/Senioren: Emma Becker, Aulstrasse 4,  Tel. 175054
Schaukästen mit aktuellen Wanderterminen befinden sich am alten Rathaus, 
Bachgasse, Ecke Weidgasse und Darmstädter Str. , Ecke Philippshöhe.
Privilegierte Schützengesellschaft Auerbach: Vorsitzender: Karl Ludwig Suhl,
Bachgasse 62, 64625 Bensheim, Tel 75148 
Pro Kind e.V. Krabbelstube: 
Bachgasse, Tel. 74506, Vorsitzende: Daniela Woll, Tel. 9760679
Reitclub Auerbach: siehe Freizeitreitergemeinschaft Bergstrasse
RTC, Rad-Touristik-Club Bergstraße/Odenwald e.V.: Michael Borger, Darmstädter Str. 69, 
64673 Zwingenberg, Tel. 017624606262, www.fuchstrail.de
Schulförderverein Schillerschule: foerderverein@schillerschule-bensheim.de
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Errichtung der Jawandtsburg!
Die Jawandtsburg in der ehemals landgräflichen Sommerresidenz in Auerbach an der 
Bergstraße soll wieder aufgebaut werden.
Die Errichtung der Jawandtsburg im Fürstenlager im Luftkurort Bensheim-Auerbach soll 
die nächste große Aufgabe des Kur- und Verkehrsvereins Auerbach 1866 e.V.   im hiesigen 
Staatspark sein.

Unser Verein hofft, dass nach der größten und teuersten 
Aktion seiner 150-jährigen Geschichte, die originalgetreue 

Errichtung des Freundschaftstempels, nun ein weiteres 
ehemaliges Bauwerk wieder entstehen kann und bittet deshalb 

um Spenden zur weiteren Verschönerung unserer Heimat! 

Konto  DE 04 5089 0000 0451 0736 05
Volksbank Darmstadt-Südhessen e.G.

Schulverein Schloßbergschule e.V.:  sv@schlossbergschule-auerbach.de
Skat-Club „Trumpf Ass Auerbach“: Vorsitzender: Teja Fuchs, 
Treffpunkt jeden Freitag, 19.30 Uhr, „Auerschänke“, Bachgasse 29 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) Auerbach/Hochstädten; 
Vorsitzender: Jürgen Kaltwasser, Hochstädten, Mühltalstrasse 242,Tel. 787676,
juergenkaltwasser@icloud.com
Stadtteildokumentation Bensheim-Auerbach; Zusammenkunft jeden Mittwoch, 
ab 18.00 Uhr im alten Rathaus – Gäste willkommen!
TCA-Tennisclub Auerbach: Vorsitzender: Bernd Wieland, 64342 Seeheim-Jugenheim 
Margarethenstr. 27 A, Telefon 06257-83630,  Clubhaus Lahnstraße 54, Telefon 75435
Turn- und Sportvereinigung (TSV) Rot-Weiß Auerbach:
Geschäftsstelle: Saarstrasse 56 (Vereinsheim), Telefon 74646 
Zeitungsverlag „Der Auerbacher“: 
Ernst-Pasqué-Str. 1c, Tel. 06251-704790, Fax: 704791,  www.der-auerbacher.de
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Damenbau im Staatspark Fürstenlager
_____________________________

Bei Redaktionsschluss war der Stand der 
Corona-Auflagen noch so,

dass Kunstausstellungen 
im  Damenbau, bis auf eine 

„Fenstergucker-Ausstellung“ 

nicht stattfinden können.
_____________________________

Die Veranstalter
Kur- und Verkehrsverein 

Auerbach 1866 e.V. 

und Kunstfreunde Bergstraße e.V.
bedauern das sehr.
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Auerbach – anno
Auerbacher Bu vum Herdweg

Des woar de Schorsch, de Boy, auch Husten genannt,
der woar domols als Herdwegsreiwer allseits bekannt.
Den hot mer öfters drunne oam Eisebohloch getroffe,

da is des Wasser vum Miehlbächel neugeloffe.

Ach es Oabwasser un es Rejewasser lief immer dohie,
deshalb woar des moanchmol e goanz dreckisch Brieh.

Frieher hot mer den Aushub gebraucht fer die Eiseboahn,
heit koann mer uf dem Tümpel mit de Bootcher foahrn.

Zum Boare un Schwimme konnt mer des net nitze,
hegschtens im Winter mit de Schlittschuh driwwer weg flitze.

Woann die Herdwegskinner do unne dunn speele,
do derf de Schorchiboy uff koan Fall fehle.

Indianer, Reiwer und Schandarm, Foangschers un so.
Woas do gespeelt wern soll, des gibt de Schorschi o.

Fer die Herdwegskinner woars in dem Wasserloch recht foi,
un de Hauptogewer woars Kleins ehrn Schorschiboy.

Woann im Hochsummer doann die Sunn vum Himmel brennt,
do gehts wierer raus ins Feld, in die Lettkaut, de Trend.

Dess Grundwasser is dort sauwer un lädt zum Boare eu.
Doch müsse die Schlingel dort recht vorsichtig seu.

Erschtens sin in de Mitt veschieden diefe Stelle drin,
die fer Oafänger un Nichtschwimmer oig gefährlich sinn.

Oabhilf werd geschafft mit Autoschleich mit oalde.
Kaputt derfese ewwer nett soi, die Luft missese noch hoalte.

Un zweitens dutt de oald Bareis goanz gewaltisch schenne,
woann die Lausbuwe dort in soinem Schilf rumrenne.
„Ehr mit eierm laure Gekrisch, dess is nemme schee,
domit vetreibt ehr meer die Hoase un aach die Reh.“
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De Bareis hot drowe on de Eisebohngleise en Stobebetrieb gehatt,
un woar unne in de Lettkaut Oangler un Pächter vun de Joagd.

Bei de Kinner, do horrer soi groß Gosch uffgeresse,
und die Erwachsene häwe ehr oald Gerümpel ins Wasser 

geschmesse.

Un woas die dort alles noi vesenkt hewwe,
moanches het fer die Kinner noch e scheenes Speelzeig gegewwe.

Dobei isses ach zu nem Rewolwerfund kumme,
den hot de Schorsch mit in die Volksschul genumme.

Die Klassenmädchen horrer domit geängstigt un gebeetzt,
do hot ihn die Schmitte-Gertrud doann vepetzt.
„Herr Rektor, Herr Baum, der Kleins Schorsch“

„Ja, Gertrudchen, was ist denn mit dem Borsch?“

„Der Schorsch, der hot do so e Gewehrche“
„Schorsch komm raus, ich zieh dich an deinem Öhrchen“,

spricht der Herr Lehrerund hat ihm das Ding abgenommen 
und es ist dann gleich in den Klassenschrank gekommen.

„Heut Mittag nimmst du den Revolver mit heim du Schlot
und schießt von mir aus all eure Hühner tot“.

Der Roatschloag vom Rektor hot awwer net geklappt,
denn de Schorsch hot koa Munition gehatt.

Drum der Weißheit letzter Schluß, ohne Patrone fällt aach 
koan Schuß.

Aus den Erinnerungen eines Schulkameraden entnommen.
Schorschiboy, alias Georg Klein, stammte von der Saarstraße 21.
Das Eisenbahnloch war südlich der Saarstraße, direkt an den 
Bahngleisen.
Die Lettkaut, auch Backsteinlöcher genannt, gehörten zur Ziegelei 
Brack.   

FCK
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Auerbacher im Familienbuch Schönberg-
Wilmshausen, Teil 4
Die vielfältigen Familienverbindungen zwischen Auerbach und den 
Orten Schönberg und Wilmshausen wurden im Auerbacher Leben im 
Novemberheft 2020 und im Januar- und Februarheft 2021 vorgestellt. 
Auch zwischen Wilmshausen und Auerbach gab es einige Verbindungen 
und Wanderungen: Johann Peter Ewald (* 1648), aus Wilmshausen, 
heiratete in Auerbach am 28.11.1679 Apollonia Schober aus Auerbach. 
Vielleicht war Apollonia eine Tochter des Auerbacher Metzgers Jacob 
Schober/Schebert, der 1672 die Tochter Anna Margaretha und 1673 die 
Tochter Barbara taufen ließ.

1695 heiratete der aus Gronau stammende Wilmshäuser Hanß Philipp 
Metzger in Bensheim Anna Margaretha († 1733, 61 J. alt) die Witwe des 
am 7.10.1691 in Auerbacher begrabenen Müllers und Gemeinsmanns 
Jacob Bauer.

Der Gräflich Oyensche Hofverwalter Johann Heinrich Jährling (1767-
1847), Sohn des Leinewebermeisters Georg Jährling in Elmshausen und 
der Maria Barbara Reichert, war Ortsbürger in Auerbach. Er hatte hier 
1789 in erster Ehe Maria Katharina Will (1764-1834) geheiratet, eine 
Tochter des Auerbacher Beisassen Johannes Will und der Maria Eva 
Groll. 73jährig heiratete J. H. Jährling in Schönberg erneut die 35jährige 
Anna Maria Stock (1815-1888) aus Schönberg, Tochter des Schönberger 
Bäckermeisters Johann Conrad Stock und der Anna Margaretha Götzin-
ger.

Eine Tochter des Conrad Hanniwald (1757-1837) in Wilmshausen und 
der Anna Maria Borger war Anna Maria (1796-1865), die am 13.3.1814 
den Auerbacher Gemeinsmann Johann Wilhelm Bauer heiratete und 
1830 mit diesem, fünf Kindern und einem Vermögen von 1500 Gulden 
nach Jenera, Ohio, USA, auswanderte. Aus der Familie Hannewald war 
Johann Heinrich Philipp (1826-1863) Müller auf der Bensheimer Hahn-
mühle und Mehlhändler. Seine Ehefrau Katharina Margarethe, geb. 
Hanniwald, (1827-1891) brachte in Bensheim am 23.12.1847 den Sohn 
Jakob (1847-1900) zur Welt, der dann in Auerbach am 2.1.1848 getauft 
wurde. Er wurde Kaufmann in Bensheim und heiratete mit Elisabetha 
Hannewald erneut eine Cousine.

Johann Philipp Wiemer wurde in Auerbach am 18.7.1807 als Sohn des 
Ortsbürgers und Mühlenarztes Johannes Wiemer und der Elisabeth 
Brückmann geboren. Er folgte dem Vater im Beruf des Mühlenarztes 
und zog als Müller nach Wilmshausen, starb am 24.3.1884 in Auerbach. 
Er hatte in Auerbach 1840 Elisabeth Deichert (1812-1873) aus Gro-
nau geheiratet. Sie starb am 21.5.1873 auf der „Linckschen Mühle“ in 
Wilmshausen. Die Familie Deichert (auch Teichert oder Deichart u.ä.) 
kam um 1700 aus dem Riedeselschen im Vogelsbergkreis nach Gronau.
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Von vier Brüdern heirateten zwei als Leinweber in Gronau ein, einer 
zog mit den Eltern nach Zell. Johannes Deichert, noch 1657 in Ol-
berts Hof im Vogelsberg geboren, starb in Hochstädten 1734 und 
wurde in Auerbach begraben. Manche Generation später war Anna 
Elisabeth Deichard (* Gronau 14.8.1812) eine Tochter des Handar-
beiters und Beisassen in Gronau Johann Georg Deichard und der 
Maria Elisabetha Grosch aus Allertshofen. Deren Heirat mit Johann 
Philipp Wiemer fand - wie schon mitgeteilt - am 9. August 1840 in 
Auerbach statt. Aus der Ehe stammten sechs Kinder, die in Auerbach 
getauft wurden: Johann Jacob (1841-1890), Christina (1843-1849), 
David (1845), Elisabetha Dorothea (1848-1915), Elisabethe (1851) 
und Johanna Philippina (1854). Vielleicht kann eine Leserin oder ein 
Leser noch näheres zu deren Schicksal mitteilen. Ein Bruder der Anna 
Elisabeth, Johann David (* Gronau 17.3.1821) wurde von Anna Elisa-
betha Brückmann in Auerbach als Vater ihres am 10.7.1845 gebore-
nen Sohnes Philipp angegeben.

Johann Adam Bauer (* Wilmshausen 1818) heiratete 1842 Anna 
Katharina Kissel, Tochter des Auerbacher Schmiedmeisters Valentin 
Kißel und der Anna Elisabeth Barbara Weiß. In Wilmshausen kommt 
1842 der Sohn Georg und in Auerbach 1846 der Sohn Heinrich zur 
Welt. Das weitere Schicksal der Familie wird nicht genannt.

Christian Bender (1834-1914), Sohn des Auerbachers Johannes Ben-
der und der Elisabetha Bauer heiratete 1861 Barbara Blumenschein 
(1835-1875) aus Elmshausen und zog nach Wilmshausen, wo er auch 
Gemeindeeinnehmer wurde.
Wilhelm Rausch (* 1829) aus Wilmshausen wurde von Catharina 
Keil, Tochter des Auerbachers Peter Keil, am 29. November 1851 als 
Vater ihres unehelichen Kindes angegeben. 1853 ist Wilhelm Rausch 
mit der „neuen Partnerin“ Anna Barbara Eberle über London nach 
Amerika ausgewandert.

Der Wilmshäuser Friedrich Bickelhaupt II (1834-1894) heiratete 
1859 die Auerbacherin Elisabetha Brückmann (1828-1909), Tochter 
des Michael Brückmann und der Elisabetha Bauer. Auch die Eltern 
Brückmann wanderten nach Nordamerika aus. Aus der Ehe stammt 
u.a. Johannes Bickelhaupt (1865-1936), der Fuhrknecht in Auerbach 
wurde und 1936 als Weichensteller in Auerbach verstarb. Er war mit 
Christina Eichhorn (1868-1938) aus Alsbach verheiratet.

Margarethe Ritzert (1904-1941) aus Auerbach, Tochter des Johann 
Adam und der Eva Maria Schmitt, heiratete in Auerbach am 5. Juli 
1930 den Wilmshäuser Peter Lampert (1903-1981) und dessen Vet-
ter Wilhelm Lampert (1899-1982) war von 1929 bis 1947 mit Ernesti-
ne Schwarz aus Auerbach verheiratet.
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Heinrich Leonhardt (1882-1961), aus Geiselbach in Bayern stammend, 
war Bahnarbeiter, wohnhaft in Auerbach und heiratete in Elmshausen 
1906 die Wilmshäuserin Philippina Rascher (1884-1983). Die Familie zog 
nach Darmstadt.
Anna Pauline Katharina Fuchs (* Auerbach 11.2.1903, † Bensheim 
1.6.1987) heiratete 1927 in Auerbach den Wilmshäuser Johannes Mink 
(1906-1990). Der Sohn Georg wurde in Hochstädten geboren, der Sohn 
Peter (1925-2004) in Auerbach und zog nach Lautertal. Der 1928 in Au-
erbach geborene Sohn Franz Johann ist am 18. April 1945 bei Rupperts-
hofen gefallen. Auch der Sohn von Adam Rascher (1889-1967), Heizer in 
Wilmshausen, und der Auerbacherin Lisabetha Jung (1897-1951), Toch-
ter der Margarete Keller, geb. Jung, zu Frankenhausen, Adam Rascher 
(* Auerbach 11.10.1920) ist am 30.11.1942 an der Ostfront gefallen.

Wie sehen erste Ergebnisse dieser Zusammenstellung aus den Daten des 
Ortsfamilienbuches Schönberg/Wilmshausen für die Migration zwischen 
Auerbach und Schönberg und Wilmshausen im Laufe der letzten drei 
Jahrhunderte aus? Relativ gleichmäßig heiraten eher wenige Schön-
berger Männer eine Frau aus Auerbach, die dann über die Höhe in den 
Heimatort ihres Mannes zog. Für Wilmshausen ist dies erst seit Anfang 
des 20. Jahrhunderts häufiger (für Schönberg haben wir Beispiele aus 
den Jahren 1590, 1692, 1735, 1812, 1838, 1865, 1882 und 1920 benannt, 
für Wilmshausen aus den Jahren 1679, 1695, 1919, 1929, 1930). Einige 
Familien Schönberger Männer, die eine Auerbacherin heirateten, zogen 
weiter weg (1669, 1735, 1832, 1836). Diese Personen gehörten meist 
bereits zu Familien, die schon länger ‚unterwegs waren‘. Kein Schönber-
ger Mann zog wegen der Heirat nach Auerbach. Bei den Frauen war dies 
eher möglich: In sechs Fällen zogen Schönbergerinnen zu ihrem Mann 
nach Auerbach (1753, 1775, 1789, 1812, 1872, 1918) und in vier Fällen 
zogen die Auerbacher Männer zu ihrer aus Schönberg stammenden 
Ehefrau (1783, 1830, 1863, nach 1930). In lediglich zwei Fällen (ca. 1830, 
1920) zogen Familien Schönberger Männer ohne Heiratsbezug nach 
Auerbach und in drei Fällen zogen Auerbacher als Müller ohne Heirat 
nach Schönberg (1860, ca. 1840, 1876/77). In zwei Fällen zogen Männer 
aus Wilmshausen zu ihrer Ehefrau in Auerbach (1859, 1927) und in drei 
Fällen gab es Ehen zwischen Wilmshausen und Auerbach und die Fami-
lien zogen aus der Gegend fort, meist nach Amerika (1830, 1842, 1906). 
Es gab lediglich eine Ehe zwischen einer Frau aus Wilmshausen und 
einem Mann aus Auerbach (1861) und die Familie zog nach Wilmshau-
sen. Umgekehrt ist nur einmal ein Umzug eines Mannes aus Auerbach 
nach Wilmshausen im Ortsfamilienbuch zu finden (1850). Die Daten des 
Ortsfamilienbuches Schönberg-Wilmshausen von Marius Beichtmann 
und Ulrich Kirschnick weisen so im Ganzen gesehen eine überraschend 
geringe Migration zwischen den Orten und Auerbach aus. Der wichtigste 
Faktor der Push- und Pullfaktoren war die Heirat, an zweiter Stelle folgte 
die Ausübung des Müllerhandwerks. 
			             						       (LvL) 
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XXXI. Internationale Sommerfestspiele Bensheim-Auerbach 
Festspielleiter Klaus P. Becker blickt zurück 
Wie alles begann/ Der Name Becker steht in Bensheim für Kultur/ Teil 2 
 
Im Januar wurde Festspielleiter Klaus P. Becker aus Anlass der 40-jährigen Mitgliedschaft 
mit dem Goldenen Ehrenzeichen der Genossenschaft Deutscher Bühnenangehöriger 
ausgezeichnet. Ein ausgesprochener Bühnenmensch ist Becker schon sehr viel länger als 
die 40 Jahre in der Genossenschaft Deutscher Bühnenangehöriger, wo er erst im Verlauf 
seiner Zeit als Ensemblemitglied am Schauspiel des Staatstheaters Darmstadt (1975 – 
1987) Mitglied wurde. Anlass genug für Becker einmal zurückzublenden wie alles begann. 
 
Fortsetzung von Auerbacher Leben März 2021:  
 
Festspielleiter Klaus P. Becker war in den frühen 1950er Jahren noch zu klein, um die 
Inszenierungen des Vaters auf der Freitreppe vor der Kirche St. Georg selbst miterleben 
zu können. Aber er erinnert sich sehr gut, daß ihn ab einem gewissen Kindsalter immer 
wieder ein Fotoalbum geradezu magisch angezogen hat, in dem die Inszenierungen des 
Vaters akkurat dokumentiert waren. „Rückblickend ist mir klar, daß auf diese Weise 
nachdrücklich zum Ausdruck gekommen war, wie sehr ich schon frühzeitig mit dem 
Bühnen-Gen infiziert war“, so Becker.  
 
In späteren Jahren, als der Vater im Kolpinghaus mit Mitgliedern der Kolpingsfamilie mit 
verschiedenen Inszenierungen die Tradition gelegentlich fortsetzte, durfte Becker 
interessenhalber mit Begeisterung auch schon zu den Proben mit. Im Verlauf der Jahre 
inszenierte Vater Becker dort u.a. mehrfach das Bensheimer Mundartstück „Der Esel“ von 
Eduard Haßloch. Einer der Protagonisten war damals der spätere langjährige 
Bürgermeister von Zwingenberg Kurt Knapp, der heute noch gerne davon erzählt. 
 
Eine Begegnung der ganz besonderen Art 
Auf den Fotos der Inszenierungen mit der Laienspielschar der katholischen Jugend aus 
den 1950er Jahren stach immer wieder einer der damals wichtigsten Protagonisten ins 
Auge, der junge Wolfgang Hamberger, der spätere langjährige Oberbürgermeister von 
Fulda und heute Mitglied im Kuratorium der Festspiele.  
 
Mit jenem Wolfgang Hamberger in einer sehr speziellen Rolle hatte Becker als Knirps 
auch eine Begegnung der ganz besonderen Art, die auch heute, nach über sechzig 
Jahren, auf beiden Seiten noch sehr präsent ist und bei fast jedem Aufeinandertreffen 
immer wieder einiges an Unterhaltungswert zu bieten hat, wie folgt: „Und es begab sich zu 
jener Zeit ...“ - Ende der 1950er Jahre, zu Nikolaus am 6. Dezember. Da stand in der 
Wohnküche der Familie Becker, damals noch im Elternhaus der Mutter, eine imposante 
Erscheinung mit Bischofsmütze in der Tür: Der mit banger Erwartung angekündigte 
Nikolaus.  
 
„Nikolaus ist ein guter Mann“ 
„Ich saß als Knirps zerknirscht und sehr angespannt auf dem Sofa, ich weiß es noch wie 
heute, und harrte der Dinge, was da als mögliche Strafpredigt auf mich zukommen würde. 
Und da ich mich schon als Kind gerne künstlerisch` betätigt und vorzugsweise auf die 
Tapeten in der Wohnung geschrieben und gemalt hatte, hielt mir der Respekt einflößende 
Nikolaus das auch mild tadelnd vor. Als er zum Ende seiner Vorhaltungen gekommen war, 
nahm die angespannte Sitution eine ungeahnte Wendung. 
 
(Fortsetzung Seite 50) 
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(Fortsetzung von Seite 48) 
 
Zu meinem großen Glück, stellte mir der gestrenge Nikolaus dann eine sehr unvorsichtige 
Frage, wie sich herausstellen sollte, als er es ganz genau wissen wollte und fragte „Was 
schreibst du denn da immer auf die Tapeten?“ Da saß ich nun und konnte nicht anders 
und antwortete geistesgegenwärtig wie aus der Pistole geschossen „Nikolaus ist ein guter 
Mann“. Der Rest war Schweigen und das allseitige Bemühen der anwesenden 
Erwachsenen um kontrollierte Ernsthaftigkeit.  
 
Rückblickend habe ich keinen Zweifel, daß das wohl die Initialzündung als notorische 
Rampensau für mich gewesen sein muss und Nikolaus Wolfgang Hamberger mein 
Entdecker war, der dieses Talent auf überzeugende Weise mit seiner so wunderbar 
zielführenden Frage geradezu provoziert hat.“ 
 
Wolfgang Hamberger hat diese Begebenheit in seiner Zeit als Oberbürgermeister von 
Fulda selbst einmal zu Papier gebracht, als er von der örtlichen Presse um einen 
persönlichen Beitrag zur Adventszeit gebeten wurde. Die „Karriere“ von Becker nahm 
dann im Kindergarten so richtig Fahrt auf, als er wie selbstverständlich ausgeguckt wurde, 
jedes Jahr den Josef im Krippenspiel zu geben - und immer mit der gleichen Partnerin als 
Maria. 
 

 
 
„Der junge Parsival“: Wolfgang Hamberger 1956 mit Elma Kieser, die lange Jahre ihre 
bekannte Töpferei in der Bensheimer Hasengasse betrieben hat. 
______________________________________________________________________________ 
 
Das erste Theatererlebnis von Becker als Kind war nach seiner Erinnerung eine 
Aufführung von „Peterchens Mondfahrt“ mit der Landesbühne Rhein-Main Frankfurt in der 
Aula des damaligen Aufbaugymnasiums (Gebäude des heutigen AKG). Dieser 
Theaterbesuch hatte für Becker eine ganz besondere Note, da er auf der Bühne erstmals 
den Schauspieler live erleben konnte, dessen unverwechselbare, markante Stimme er 
regelmäßig in einer Kindersendung des Hessischen Rundfunks vom Radio kannte: Egon 
Zehlen. 
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